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Klauenberg
Ab sofort jeden Donnerstag Edeka Spartag

Nordwall 2 • Bockenem
Tel. (0 50 67) 69 73 94
Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 7 - 21 Uhr

10 Stück

Frische
Brötchen

1 kg

Thüringer
Mett
laufend
frisch

10% Rabatt
auf das gesamte Sortiment unserer Käse-Frischtheke!

Klauenberg

6.99

Schweine-
Gulasch
mager 
zugeschnitten

1 kg 6.99

1.50

Vertrauen, das bleibt.

Verlangen Sie das Beste!
Bezirksdirektion  
Gölz & Grajek OHG
Tel. 05182 - 90 98 90  

Tel. 05185 - 94 04 0 

„Einfach heiraten“
Vorbereitungsteam freut sich auf einen „Tag der Liebe“

Eberholzen – „Ich freue mich, 
dass wir so ein großartiges Pro-
jekt in unserem Dorf haben. 
Unsere Kirche und das Außen-
gelände bieten für Hochzeiten 
und Segnungen den idealen 
Rahmen“, ist sich Pastorin Inga 
Leicher sicher. Gemeinsam mit 
Kolleginnen und Kollegen aus 
der Kirchenregion Gronau, 
Elze, Nordstemmen hat sie das 
Projekt „einfach heiraten“ am 
Freitag, 26. Juni, in der Zeit von 
16 bis 19 Uhr für Eberholzen 
umgesetzt. 

Der in ganz Deutschland von 
der evangelischen Kirche ins 
Leben gerufene Trauungs- und 
Segenstag bietet für Paare  ein 
kirchliches Fest ohne Vorberei-
tung. Alles rund um den Tag  
mit Bewirtung, Musik und der 
eigentlichen Zeremonie hat 
das Team in Eberholzen orga-
nisiert.  

„Wir nehmen uns Zeit für 
ein Gespräch mit Euch. Ihr 
sucht Euch ein Bibelwort und 
Musik aus der Playlist der Mu-
sikerinnen vor Ort aus. Und 
dann feiern wir Eure Liebe. 
Lauter Segen wird Euch für 
das gemeinsame Leben ge-
schenkt“, erklärt Inga Leicher 
den besondern Segenstag.

Am besten sei eine vorhe-
rige Anmeldung, jedoch sei 
ebenso ein spontanes „Vorbei-
kommen“ möglich, informiert 
das Vorbereitungsteam. Die 

gesamte Zeremonie dauere 
etwa 45 Minuten für Begrü-
ßung, Gespräch und Trauung 
oder Segen. Danach könne 
gefeiert werden. Eine Gästebe-
grenzung sieht das Vorberei-
tungsteam hingegen nicht vor. 
„Bringt mit, wen ihr möchtet“, 
heißt es aus dem Team.

Renata Friede freut sich auf 
den Moment, wenn die Paare 
zur Tür eintreten und von ihr 
begrüßt werden. „Ich bin mir 
sicher, dass alle Beteiligten 
einen tollen Tag erleben wer-
den“, ergänzt die Diakonin. 
Für ganz Eberholzen gelte: 
„Mitfeiern erwünscht“. Der 
26. Juni sei ein „Tag der Liebe“. 
„Nie war heiraten so einfach“, 
ist sich das Vorbereitungseam 
sicher.

Weitere Veranstaltungen 
finden im Kirchenkreis Hil-
desheimer Land-Alfeld auch 
an den Orten Marienau, Alfeld 
und Schellerten statt. Die In-
ternetseite des Kirchenkreises 
informiert über die entspre-
chenden Details. Wichtig zu-
dem: Bei einer gewünschten 
kirchlichen Trauung  ist die 
standesamtliche Trauurkunde 
mitzubringen. 

Anmeldung zu „einfach hei-
raten“ in Eberholzen https://
www.formulare-e.de/f/ein-
fach-heiraten-am-26-6-2026-in-
eberholzen oder https://www.
kirche-hiland-alfeld.de/Ein-
fach-heiraten. Kontakt kann 
auch mit Pastorin Inga Leicher 
aufgenommen werden per 
Mail an inga.leicher@evlka.de. 

Freuen sich auf Paare (v.l.): Pastorin Inga Leicher, Pastor Kay 
Oppermann, Pastor Lars Lukas, Pastorin Debora Becker, Dia-
konie Renata Friede und Pastorin Juliane Hillebrecht. 

Party-Open-Air 
in Groß Düngen

Groß Düngen – Die größten 
Partyhits von damals bis heute 
präsentiert die Band „My-Co-
verband“ am Freitag, 26. Juni, 
im Rahmen der Konzertreihe 
„Freitags 19.30 Uhr – draußen 
und umsonst“ des Kultur- und 
Verschönerungsverein Bad 
Salzdetfurth. Der Eintritt ist 
kostenfrei. Um 17 Uhr beginnt 
das Kinderprogramm und ab 
19.30 Uhr die Live-Musik. Für 
das leibliche Wohl wird ge-
sorgt. Das Ganze findet in Groß 
Düngen auf dem Rapiro-Gelän-
de, Heinder Straße 9, statt.  

KURZ NOTIERT

Laufen für den guten Zweck
 Schutzengel- und Sponsorenlauf ein voller Erfolg 

Lamspringe – Das war Motiva-
tion pur: Immer wieder feu-
erte Linda Schönrock ihren 
Sohn Valentin am Rande der 
Strecke im Lamspringer Klos-
terpark an. „Weiter so, noch 
eine Runde. Alles super“, war 
nur ein Beispiel für die anspor-
nenden Worte der Mutter, die 
dazu noch ein großes Trans-
parent in die Höhe hielt. Das 
Anfeuern galt aber nicht nur 
Valentin, sondern auch seinen 
Klassenkameraden aus der 1a, 
die beim mittlerweile neunten 
Schutzengel- und Sponsoren-
lauf auf die Strecke gingen. 

Dazu hatte der Förderver-
ein der Lamspringer Schulen 
eingeladen. Rund 500 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer aus 
der Oberschule, der Grund-

schule sowie den Kitas hatten 
ihre Laufschuhe geschnürt. 
Bei dem Lauf steht immer der 
gute Zweck im Mittelpunkt. 
Schließlich ist der Erlös jeweils 
zur Hälfte für den Verein Mu-
koviszidose sowie den Schulen 
und Kindergärten in der Ge-
meinde bestimmt. 

Die Vorsitzende des För-
dervereins, Susanne Wöllm, 
freute sich über die gute Betei-
ligung und die optimalen Be-
dingungen für die Läuferinnen 
und Läufer an dem Morgen. 
Bei der letzten Veranstaltung 
vor zwei Jahren mit ähnlich 
vielen Teilnehmern kam un-
ter dem Strich ein Betrag von 
14 000 Euro zusammen. 

Neben der Hilfe für die an 
Mukoviszidose erkrankten Pa-

tientinnen und Patienten trägt 
der Erlös ebenfalls dazu bei, 
dass sich die Schulen und Kitas 
manch einen lang gehegten 
Wunsch erfüllen können. 

Gemeindebürgermeister 
Andreas Humbert gab zu-
nächst den Startschuss für die 
Oberschüler, wenig später wa-
ren dann die Kindergartenkin-
der und Grundschüler an der 
Reihe. Humbert bedankte sich 
beim Förderverein für die Aus-
richtung des Laufes. Er spornte 

die jungen Leute an, möglichst 
viele Runden um den Teich zu 
drehen. Schließlich würde je-
der Euro in doppelter Hinsicht 
helfen. Für jede gelaufene Run-
de gab es einen Stempel auf 
die Laufkarte. Die Sponsoren 
hatten zuvor einen individuel-
len Betrag oder eine Pauschale 
festgelegt. Die Distanz richtete 
sich nach dem Alter der Kin-
der. Sie reichte von 230 bis 650 
Meter. Für die Versorgung der 
Gäste hatten die Initiatoren  
auch gesorgt. So warteten be-
legte Brötchen und Getränke 
auf die Aktiven und Zuschauer. 

Das Ergebnis der neunten 
Veranstaltung steht noch nicht 
fest. Der nächste Schutzengel- 
und Sponsorenlauf findet in 
zwei Jahren statt. 	      mi

Bürgermeister Andreas Humbert gibt den Startschuss: Insgesamt gingen 500 junge Leute im Klosterpark auf die bis zu 650 
Meter lange Strecke. Vor zwei Jahren wurden insgesamt 14 000 Euro für den guten Zweck erlaufen. 		          FOTO: VOLLMER

Unfallflucht auf 
Adenstedter Berg

Sibbesse – Am Freitag kam es 
nach Angaben der Polizei ge-
gen 13.35 Uhr auf der Landes-
straße 496 im Waldstück am 
Adenstedter Berg zu einem 
Verkehrsunfall, bei dem ein 
bislang unbekannter Lkw-Fah-
rer seine Fahrt fortsetzte, ohne 
sich um die Folgen des Gesche-
hens zu kümmern. Nach bis-
herigen Erkenntnissen geriet 
der Lkw im Bereich einer Kur-
ve auf die Gegenfahrbahn. Ein 
entgegenkommender Autofah-
rer war dadurch gezwungen, 
ein Ausweichmanöver einzu-
leiten, um einen Zusammen-
stoß zu verhindern. Infolge 
dessen kollidierte der Pkw mit 
der Schutzplanke. Der verursa-
chende Lkw setzte seine Fahrt 
fort, ohne anzuhalten. Am 
Auto entstand ein geschätzter 
Sachschaden von etwa 5 000 
Euro. Die Polizei hat die Er-
mittlungen wegen des uner-
laubten Entfernens vom Unfal-
lort aufgenommen und bittet 
Zeuginnen und Zeugen, die 
Hinweise zum Unfallhergang 
oder zu dem beteiligten Lkw 
geben können, sich bei der Po-
lizei Alfeld zu melden.

Versammlung 
des Kirchspiels

Lamspringe – Die Gemeinde-
versammlung des evangeli-
schen Kirchspiels Lamspringe 
findet am Sonntag, 28. Juni,  im 
Anschluss an den 10-Uhr-Got-
tesdienst statt. Hauptthemen 
sind Standortbestimmung 
der Kirchengemeinde sowie 
aktuelle Entwicklungen und 
Informationen zu geplanten 
Projekten. Die Versammlung 
wird mit einem gemeinsamen 
Grillen ausklingen.

Mobilität und 
Wohnen im Alter 

Bad Salzdetfurth – Die SPD 
Bad Salzdetfurth lädt alle in-
teressierten Bürgerinnen und 
Bürger heute, 24. Juni, um 
18.30 Uhr ins Restaurant Casa 
Nova ein. Gemeinsam mit 
Bürgermeisterkandidat Mar-
co Falke soll über die Zukunft 
von Mobilität und Wohnen 
im Alter in Bad Salzdetfurth 
diskutiert werden. Wie kön-
nen ältere Menschen mög-
lichst lange selbstbestimmt 
in ihrem gewohnten Umfeld 
leben? Welche Mobilitätsan-
gebote werden in den 13 Orts-
teilen künftig benötigt? Und 
wie kann Teilhabe für alle Ge-
nerationen gesichert werden? 
„Diese Fragen möchten wir 
gemeinsam mit den Menschen 
vor Ort diskutieren. Denn die 
Bürgerinnen und Bürger ken-
nen die Herausforderungen 
des Alltags am besten und wis-
sen, wo Handlungsbedarf be-
steht“, so die SPD Bad Salzdet-
furth, sie sich mit Marco Falke 
auf einen offenen Austausch 
mit den Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern freut. Die Teil-
nahme ist kostenfrei. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.


